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Funktionalität und Nutzen

corporate:view

 

ist eine einfache und schnell zu implementierende Software zur Abbildung von 
Balanced-Scorecard-Modellen

 

(BSC) und Kennzahlensystemen.

einfache, schlanke Anwendung
sichere Datenhaltung
basiert auf vorhandener Standardsoftware und fügt sich problemlos in die bestehende
Systemlandschaft ein
gewohntes Look & Feel
im Corporate Design des Kunden
intuitive Bedienbarkeit, da keine Funktionsüberladung
hohe Bedienerfreundlichkeit, daher Vermeidung von Fehlern
schnelle Akzeptanz bei den Mitarbeitern
schnelle Implementierung möglich (ab 3 Tagen)
in der Regel keine Investition in Hard- und Software notwendig
skalierbares System speziell für die Phase zwischen einer Umsetzung mit Excel und der
mehrere Jahre dauernden Migration hin zu Business Intelligence Systemen

Der Ansatz von corporate:view

 

lässt

 

sich einfach beschreiben: Unkomplizierte Implementierung, 
Skalierbarkeit, Abbildung verschiedener Hierarchieebenen.



Reporterstellung

Zur Erstellung von Reports  sind nur 
wenige  Mausklicks notwendig. 
Scorecards

 

können für einzelne 
Monate oder ganze Jahre in den 
hinterlegten Sprachen erzeugt 
werden.



Reporting in MS Excel

Generierte Scorecards

 

werden in 
Excel ausgegeben und können dort in 
gewohnter Weise weiterverarbeitet 
werden.
Die Ist-Werte der Kennzahlen werden 
den Plan-Werten gegenübergestellt 
und Abweichungen in Ampelfarben 
hervorgehoben.



Erstellung Kennzahlen-Charts

corporate:view

 

ermöglicht eine 
direkte Erstellung von Kennzahlen-

 
Charts zu Zwecken der Visualisierung 
oder zur Weiterverarbeitung in 
Präsentationen. Dabei sind die 
Inhalte, Farben und Legenden frei 
konfigurierbar.



Ausgabe Kennzahlen-Charts

Die Ausgabe der  Charts erfolgt 
wahlweise  auf  den Bildschirm oder 
direkt auf einen festgelegten Drucker.



Eingabe von Kennzahlen

Die Kennzahleneingabe erfolgt über 
eine  personalisierte Eingabemaske, 
in der jeder Verantwortliche nur die 
für ihn/sie relevanten Kennzahlen 
aufgeführt bekommt.



Import von Kennzahlen

Kennzahlen, die aus anderen 
Systemen wie z.B. SAP stammen und 
bereits aufbereitet in Excel vorliegen, 
müssen nicht nochmals eingegeben 
werden sondern können bequem 
importiert werden.



Administration: Perspektiven und Ziele

Die Definition einer Scorecard

 

beginnt 
nach klassischer Weise mit der 
Formulierung strategischer Ziele und 
der Zuordnung zu einer Perspektive. 
In corporate:view

 

können beliebig 
viele Perspektiven und Ziele definiert 
und angeordnet werden.



Administration: Kennzahlen

Bei der Definition von Kennzahlen 
werden diese einem strategischen 
Ziel zugeordnet und die Erheb-

 
ungsfrequenz

 

und Verantwortung 
festgelegt.  In corporate:view

 

kann 
der gesamte Kennzahlensteckbrief 
hinterlegt werden. Außerdem ist  die 
Berechnung von Kennzahlen auf Basis 
bereits erhobener Kennzahlen 
möglich.



Administration: Scorecards

Welche Kennzahlen in einer 
Scorecard

 

abgebildet werden sollen, 
kann in corporate:view

 

frei  gewählt 
werden. Aus dem Fundus vorhandener 
Kennzahlen können diese einfach 
einer Scorecard

 

zugeordnet und darin 
sortiert werden.



User-Management

corporate:view

 

beinhaltet ein 
vollständiges User-Management mit 
Benutzer-

 

und Gruppenrichtlinien. So 
wird sichergestellt, daß

 

nur  
Informationen des entsprechenden 
Verantwortungsbereiches eingesehen 
und geändert werden können. Nur 
angelegte Benutzer  haben Zugriff auf 
das System. 



Diese Ausarbeitung wurde von der intevo, Mannheim erstellt und bleibt deren Eigentum.
Jegliche Bearbeitung, Vervielfältigung und Verbreitung des Werkes bedarf der vorherigen schriftlichen 
Zustimmung der intevo als Urheber. Sämtliche Urheber-

 

und Nutzungsrechte liegen bei der intevo. Eine 
Umsetzung der darin vorgestellten Konzeptansätze bedarf die Einbeziehung oder der Zustimmung der 
intevo.
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